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Vorwort  

 
 

Liebe Zöbernerinnen,  
liebe Zöberner!  
 

Leider müssen wir uns noch immer mit der Corona Pandemie 
beschäftigen. Die Teststraße in der Schule ist gut besucht. 
Danke an alle Mitarbeiter/innen, ein besonderer Dank an 
Herrn Leopold Luef für die Organisation und Einteilung. In 
den Sommermonaten Juli und August wird die Teststraße in 
der Musikschule (wegen Umbauarbeiten in der Schule) in 
geänderter Form (Öffnungszeiten) angeboten. Viele Gemein-
debürger haben auch schon die Impfung bekommen. Ich 
hoffe, dass Sie die Impfung gut vertragen haben und wün-
sche Ihnen alles Gute.  
Große Veranstaltungen wird es auch in diesem Sommer nicht 
geben. Vielleicht können wir die offizielle Eröffnung unseres 
Gemeindehauses durchführen. In diesem Zusammenhang 
möchte ich mich auch bei den Gemeindebediensteten, bei 
der Schulleitung und Lehrern sowie bei den Kindergartenpä-
dagogen für ihre Arbeit in dieser schwierigen Zeit bedanken.  
 

Einige Projekte, wie Aufschließung Eschenweg und Erneue-
rung der Wasserleitung konnten wir in Angriff nehmen. In 
der Schulstraße wird die Bus-Bucht bei der Schule erweitert 
und die Straße wird neu asphaltiert. Ebenso wird die Neugas-
se in diesem Jahr neu asphaltiert werden. Ich möchte mich 
bei den Anrainern für ihr Verständnis herzlich bedanken.  
Im Juli erfolgt die Schlüsselübergabe beim Jungen Wohnen in 
der Waldgasse. Es sind nun 5 Wohnungen vergeben. 3 Woh-
nungen sind noch frei. Interessierte können sich bei Frau 
Rädler, WET Gruppe 0699/11574890 melden. 
Die Umbauarbeiten der Sanitäranlagen in der Mittelschule 
und die Einfriedung mit Buswartehäuschen beim Kindergar-
ten sind ebenfalls in den Monaten Juli und August geplant. 
 

Die Blumengestaltung in unserer Gemeinde wurde ebenfalls 
überarbeitet. Ich möchte mich bei allen bedanken die dazu 
ihren Beitrag leisten und sich damit um ein schönes Ortsbild 
bemühen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich auch bei Herrn 
Franz Schwarz und seinem Team für die Errichtung des Aus-
sichtsturm, Waldlehrpfad und der Gestaltung des Alpakawe-
ges herzlich bedanken. 
 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, einen erholsa-
men Urlaub, den Kindern schöne Ferien und den Landwirten 
eine gute Ernte!  

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

Alfred Brandstätter 
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Trinkwasseruntersuchungsbefund vom 01.03.2021 

Physikalische Parameter Einheit Ergebnis 

pH-Wert vor Ort - 7,2 

Chemische Standarduntersuchung Einheit Ergebnis 

Gesamthärte (Ca, Mg) °dH 5,8 

Carbonathärte °dH 5,3 

Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/L 1,89 

Calcium (als Ca) mg/l 25,5 

Magnesium (als Mg) mg/l 9,7 

Auf Grund des Untersuchungsergebnisses ist das Wasser der WVA Zöbern als Trinkwasser zulässig.  
Nachstehend ein Auszug aus dem Analyseergebnis:  

Mikrobiologische Parameter Einheit Ergebnis 

Coliforme Bakterien in 100 ml 0 

Chemische Standarduntersuchung Einheit Ergebnis 

Natrium (als Na) mg/l 4,0 

Kalium (als K) mg/l 2,8 

Nitrat (als NO3) mg/l 1,2 

Chlorid (als Cl) mg/l 1,4 

Sulfat (als SO4) mg/l 21 

 

Fertigstellung neuer Wohnhausanlage 
 

Die Wohnhausanlage in der Waldgasse 1 ist fast 
fertiggestellt und soll im Sommer seiner Bestim-
mung übergeben werden.  

Es gibt noch drei freie Wohnungen. Bei Interesse  
kontaktieren Sie Frau Magda Rädler unter 
0699/11574890. 

Nachtragsvoranschlag 
 

Um die Liquidität der Gemeinden und ihre Investiti-
onskraft zu stärken stellte die Bundesregierung ein 
zweites Gemeinde-Hilfspaket bereit. Dieses  
Gemeinde-Hilfspaket umfasste drei Maßnahmen: 
Aufstockung der Ertragsanteile, Sonder-Vorschüsse 
auf die Ertragsanteile der Gemeinde und Aufsto-
ckung des Strukturfonds. Somit konnten beim 
1.NVA 2021 um € 233.000,-- Einnahmen mehr  
veranschlagt werden.  
Summe Erträge: € 2.782.700,00  
Aufwendungen: € 2.802.100,00 
Das Nettoergebnis ergibt ein Minus von  
€ 19.400,--. Zum Vergleich, beim VA 2021 waren 
noch € 173.100,-- veranschlagt.  

Außerdem wurde nach der NÖ Gemeindeordnung 
die Berechnung des Haushaltspotentials abgeän-
dert und das verfügbare Haushaltspotential hat 
sich nun von € 45.000 auf € 187.200 verbessert.  
Beim Dienstpostenplan wurde ein neuer Dienst-
nehmer für die schulische Tagesbetreuung ab  
September 2021 angelegt. 
Der NVA wurde öffentliche kundgemacht und soll 
in der Gemeinderatssitzung am 25.06.2021 be-
schlossen werden. Ein vollständiges Exemplar fin-
den Sie auf der Gemeindehomepage. 
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Sanierung Wasserleitung 
 

Bereits im vergangen Jahr hat der Gemeinderat die 
Arbeiten zur Sanierung der Wasserleitung BA 07 an 
die Firma Klöcher Bauges.m.b.H. aus Hartberg ver-
geben. Das Baulos umfasste 2 Jahre. Nachdem im 
vergangenen Jahr im Bereich der Schul– und 
Hauptstraße saniert wurde, werden seit 21.04. die 
Leitungen vom Hochbehälter in der Stockerau bis 
zum Ortsbeginn Zöbern neu verlegt.  

Aufschließung Eschenweg  
 

Die Aufschließung des Eschenweges mit insgesamt 
15 Bauplätzen wurde fertiggestellt.  
Dies beinhaltete die Errichtung eines rund 300 m 
langen Schmutzwasserkanals und 80 m Anschluss-
leitungen sowie die Errichtung eines Regenwasser-
kanals mit einer Gesamtlänge von 328 m und den 
dazugehörigen Anschlussleitungen mit einer Länge 
von ungefähr 110 m. Für die Regenwasserrückhal-
temaßnahmen wurde ein Retentionsbecken mit 
einem Drosselbauwerk von der Wasserrechtsbe-
hörde vorgeschrieben. Dieses hat ein Volumen von 
ca. 275 m³. Für die neue Siedlung wurde ein rund 
310 m lange Wasserleitung verlegt. Somit besitzt 
jeder einzelne Bauplatz einen Anschluss für  
Wasser, Schmutzwasser, Regenwasser sowie Strom 
und eine Leerverrohrung für Lichtwellenleiter. 
Häuslbauer steht der Errichtung ihres Eigenheimes 
nichts mehr im Wege. 

Die Leitungen für Wasser und Kanal sowie der Stra-
ßenbau wurden von der Firma Bretterklieber 
GmbH hergestellt. Die Kabelverlegungsarbeiten 
erfolgten in Zusammenarbeit mit der EVN durch 
die Fa. Lackner GmbH. Für den Transport von 
Schotter wurde Herr DI Hermann Schwarz be-
auftragt.  
Den ausführenden Firmen gilt ein Dank für die gute 
Zusammenarbeit. Die gesamten Arbeiten wurden 
zur vollsten Zufriedenheit verrichtet.  
 
Aktuell sind die Arbeiten für die Neuerrichtung der 
Brücke ausgeschrieben. Der Gemeinderat wird die-
se in seiner nächsten Sitzung an den Billigstbieter 
vergeben. Sodann soll die Neuerrichtung der Brü-
cke umgesetzt werden.  

Asphaltierungsarbeiten 
 

In den Sommermonaten wird die Schulstraße neu 
asphaltiert. In diesem Zuge wird auch die beste-
hende Busbucht bei der Schule erneuert bzw. ver-
längert. Wir bitten die Anrainer um ihr Verständnis, 
dass es hier zu Verkehrsumleitungen kommen 
wird. Die Neugasse soll ebenfalls einen neuen As-
phaltüberzug bekommen.  

Bei der Baubesprechung vor Ort vlnr: Werner Suppan 
und Gerhard Kohl (Fa. Bretterklieber), Josef Luckerbauer 
(Fa. Moleplan), Vbgm. Manfred Vollnhofer, Bgm. Alfred 
Brandstätter, Robert und Cornelia Kronaus 

Sodann ist wieder eine beträchtliche Länge an  
alten Eternitleitungen außer Betrieb und es konnte 
gemäß unserem Sanierungskonzept insgesamt ein 
großer Brocken umgesetzt werden. Seitens der NÖ 
Straßenbauabteilung ist u.a. für den aktuellen Be-
reich der Bautätigkeiten im Jahr 2022 ein neuer 
Asphaltbezug auf der Landestraße 137 geplant. 
Vom Land NÖ erhalten wir Unterstützung, indem 
die Arbeiten für die Herstellung der Gehsteigrand-
leisten und der Unterbau für den Gehsteig von der 
Straßenmeisterei Aspang durchgeführt werden. 
Vom Bund konnten wir für diese Sanierung über 
das Kommunale Investitionsprogramm 2020 eine 
Förderung von € 146.000,-- lukrieren.  

Ein Dank gilt den Anrainern für ihr Verständnis. Es 
waren einige Grabarbeiten in den privaten Grund-
stücken unumgänglich.  
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Flurreinigung 2021 
 

Am Samstag, dem 24.04.2021 fand im gesamten 
Gemeindegebiet Zöbern eine Flurreinigung statt. 

Es sammelten Bgm. Brandstätter Alfred, Vbgm. 
Vollnhofer Manfred, GR. Ing. Spanring Peter, GGR. 
Piribauer Ferdinand, GR. Winklbauer Richard, GR. 
Ing. Miltner Andreas, GR. Beiglböck Ernst, GR Nagl 
Gerhard sowie einige freiwillige Helfer fleißig den 
achtlos weggeworfenen Müll ein. Insgesamt wur-
den ca. 10 Müllsäcke voll mit Papierl, Flaschen, 
Plastik und v.a. Dosen eingesammelt. Herr Bgm. 
Brandstätter Alfred, dankte allen Teilnehmern für 
dieses große Engagement bei der Flurreinigung und 
die dadurch verbundene Unterstützung der Natur 
und der Umwelt.  

Richtig heizen mit Holz 
 

Über die Wintermonate gab es vermehrt  
Beschwerden über das Heizverhalten in Zöbern!  
Wir informieren daher:  
Holz ist ein klimafreundlicher, heimischer Energie-
träger und unverzichtbar für die nachhaltige Ener-
gieversorgung von Niederösterreich. Heizen mit 
Holz ist in den Wintermonaten neben Verkehr und 
Industrie aber auch wesentliche Ursache für die 
hohe Feinstaubbelastung. Wer seinen Holzofen mit 
einer hochwertigen Brennstoffqualität sachgemäß 
betreibt, trägt zur Verbesserung der Luftqualität in 
Niederösterreich bei.  
 

Abfallverbrennung ist verboten! 
Wer Abfälle im Ofen verbrennt, vergiftet Luft und 
Boden mit gefährlichen Substanzen. Nicht nur das 
Verbrennen von Hausmüll und Plastikabfällen ist 
Abfallverbrennung, sondern auch das Verheizen 
von behandeltem Holz, Altholz oder Baustellen-
holz. Zum Anheizen am besten eine ökologische 
Anzündhilfe verwenden, denn auch Kartonagen, 
Holzsteigen und bedrucktes Papier setzen Gift-
stoffe frei. 
Ob richtig geheizt wird, sieht man an der Rauchent-
wicklung am Kamin.  
Abfallverbrennung ist nachweisbar!  
Bereits eine erste Sichtkontrolle der verbleibenden 
Asche und des Brennraums können Aufschluss  
geben.  

Gutschein für eine kostenlose  
Energieberatung bei Neubau,  

Sanierung und zu Heizungsfragen 
 

Die Energieberatung NÖ bietet Privatpersonen in 
Niederösterreich eine umfassende und firmenun-
abhängige Beratung an. Die Beratungskosten und 
die Wegkostenpauschale übernimmt das Land NÖ. 

Gutscheine für eine Vor-Ort-Beratung sind am  
Gemeindeamt erhältlich.  
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Aufgrund der Aufhebung und Lockerung der Corona Maßnahmen sowie des einsetzen-
den Reiseverkehrs in den Sommermonaten wird erwartet, dass sich die Mobilität im 
Straßenverkehr verstärken wird. Resultierend daraus wird sich das Unfallsrisiko im Stra-
ßenverkehr erhöhen. Durch sichtbare Polizeipräsenz und Verkehrsüberwachung, wird 
seitens der Polizei versucht, diese Unfallrisiken, durch präventive und repressive Maß-
nahmen, zum Schutz der Bevölkerung, so gering wie möglich zu halten.  
Die Hauptunfallursachen im Straßenverkehr liegen hauptsächlich an nicht angepasste Fahrgeschwindigkei-
ten und durch Ablenkung am Steuer, sprich „Verwenden des Mobiltelefons“ während des Fahrens, ohne 
Freisprecheinrichtung! Ein Drittel aller verursachten Verkehrsunfälle, sind lt. Statistik, auf Ablenkung zu-
rückzuführen!  
Es ergeht daher der dringende Apell, die Fahrgeschwindigkeiten den Geschwindigkeitsbeschränkungen 
und Gegebenheiten der Straßen anzupassen und jede Art von Ablenkung am Steuer zu vermeiden.  
Nur durch die Einhaltung der Straßenverkehrsordnung und defensiven, rücksichtvollen Teilnahme im Stra-
ßenverkehr, kann jedermann seinen Beitrag für Sicherheit, zum Wohl der Allgemeinheit, gewährleisten! 
Im Namen der Polizeiinspektion Aspang wünsche ich Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer, ins-
besondere eine sichere und unfallfreie Fahrt! 
 

Für weitere Fragen und Beratung stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung! 
 

Ihr Sicherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion Aspang 
Manfred OTTER, AbtInsp., Tel.: 059 133 3351, E-Mail: manfred.otter@polizei.gv.at   

GEMEINSAM.SICHER in Österreich 

 

Passwörter werden heute überall gebaucht – am Handy, bei Apps, beim e-
banken, am Arbeitsplatz. Bei der Flut an Passwörtern, die man den ganzen 
Tag immer wieder braucht, liegt es nahe, ein möglichst kurzes und einfaches 
Passwort zu wählen. Oder?  

Passwörter nicht mehrfach verwenden!  
Verwende für verschiedene Accounts/Apps/Dienste auch verschiedene Passwörter. Dadurch kann ein ge-
hacktes Passwort nicht öfters verwendet werden.  
 

Wie sieht ein möglichst sicheres Passwort aus? 
Ein sicheres Passwort sollte möglichst lang und komplex sein. Also, Groß- und Kleinbuchstaben, Zahlen 
und Sonderzeichen. Auf keinen Fall sollte man Wörter verwenden die im Wörterbuch stehen. 
 

Wie soll ich mir das merken?  
Wenn überhaupt, Passwörter nicht im Klartext aufschreiben. Den berühmten Zettel unter der Tastatur 
oder in der Schreibtischschublade sollte man mit Hilfe von Eselsbrücken oder Passwortmanagern verban-
nen. Empfehlenswert ist der Passwortmanager „Keepass“.  
 

In aller Kürze, ein gutes Passwort ist: 
 Lang 
 Komplex 
 Leicht zu merken (oder Passwortmanager verwenden) 
 Nirgends notiert und nur ihnen bekannt 
 Durch Zwei-Faktor-Authentifizierung geschützt 

NÖ Zivilschutzverband informiert…  
 

Sichere Passwörter – einfach erstellen 

mailto:manfred.otter@polizei.gv.at


 

- 7 - 

Die Handy Signatur 
Ihr digitaler Ausweis und Ihre Unterschrift im Internet 

 

Was ist die Handysignatur/Voraussetzungen 
Die Handy-Signatur (Bürgerkarte) ist eine persönliche Unterschrift, mit der man sich im Internet eindeutig 
identifizieren kann. Sie ermöglicht Dokumente oder Rechnungen rechtsgültig zu unterschreiben, ist der 
eigenhändigen Unterschrift gleichgestellt und somit Ihr digitaler Ausweis im Netz. Sie können Dokumente 
komfortabel rechtsgültig elektronisch unterschreiben (z.B. Einreichung von Arztbehandlungen) und Amts-
wege online erledigen. Sie bietet einen hohen Sicherheitsstandard und eine kostenfreie Nutzung. 
Benötigt wird ein Handy, das SMS empfangen kann (dies muss kein Smartphone sein), kann auch Wertkar-
tentelefon sein (im Gegensatz zur ID Austria, hierfür ist aktuell ein Handy mit Face-ID oder Fingersensor 
Voraussetzung).  
 

So kommen Sie zu Ihrer Handy-Signatur 
 Selbstständig über Finanz Online – (Dauer ca. 5 Werktage) 
 Bezirkshauptmannschaft oder Außenstelle Aspang (Termin notwendig) 
 Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ – Bezirksstelle Neunkirchen 
 Österreichische Gesundheitskasse – Bezirksstelle Neunkirchen 
 Raiffeisenbank Zöbern 
 Sparkasse Aspang (Terminvereinbarung notwendig) 
 

Sie müssen ein aktuelles Ausweisdokument und Ihr Mobiltelefon mitbringen.  

In den vergangen Wochen wur-
de die Thematik rund um den 
Grünen Pass in Österreich immer 
präsenter.  
Hierbei handelt es sich um einen 
Überbegriff für drei Zertifikate, 
welche den einfachen und über-
prüfbaren Nachweis einer 
Corona-Schutzimpfung 
(Impfzertifikat), einer durchge-
machten Infektion mit SARS-CoV
-2 (Genesungszertifikat) oder 
eines negativen Testergebnisses 
(Testzertifikat) ermöglichen.  
Jedes dieser Zertifikate ist mit 
einem individuellen EU-
konformen QR-Code versehen, 
welcher die Grundlage für die 
Überprüfung durch die jeweils 
befugte Stelle mittels elektroni-
scher Anwendung bleibt.  
 
Grundsätzlich werden die Zertifi-
kate für alle Bürger und Bürge-
rinnen automatisch erstellt und 
über gesundheit.gv.at zur Verfü-
gung gestellt. Mithilfe einer Han-
dysignatur bzw. einer Bürgerkar-

te können Sie sich auf dieser 
Website anmelden und digital 
auf die Zertifikate zugreifen. 
Weiters können alle Zertifikate 
des Grünen Passes über die  
Gemeinde, Bezirksverwaltungs-
behörden, ELGA-
Ombudsstellen, Apotheken, nie-
dergelassenen Ärzt/innen oder 
Kundenservicestellen der Öster-
reichischen Gesundheitskasse 
kostenlos ausgedruckt werden. 
Für Personen, die sich bei den 
genannten Stellen ausweisen, 
wird eine Abfrage durchgeführt 
und die vorhandenen Zertifikate 
ausgedruckt. Die Zertifikate des 
Grünen Passes sind eine Ergän-
zung zu den bisher bestehen-
den Nachweisen, welche wei-
terhin gültig sein werden.  
Die bestehenden Nachweise 
umfassen etwa alle behördlich 
anerkannten Impfpässe 
(z.B. den gelben Impfpass),  
einen Absonderungsbescheid, 
der nicht älter als 6 Monate ist, 
oder einen Testnachweis nach 

dem bestehenden System.  
 
Der Grüne Pass ist ein wichtiger 
Schritt zur sicheren Wiederauf-
nahme des gesellschaftlichen 
Zusammenlebens innerhalb der 
Europäischen Union und in Rich-
tung Normalität.  
Es wird keine verpflichtende 
Nutzung der digital und analog 
verfügbaren Zertifikate mit QR-
Code geben. Es wird weiterhin 
möglich sein, die bisher gängi-
gen Nachweise wie einen Ab-
sonderungsbescheid oder be-
hördlich anerkannte Impfpässe 
zu verwenden.  

Informationen - Grüner Pass  
 

copyright: gesundheit.gv.at 



 

- 8 - 

Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der 
letzten Jahre führt die KLAR! Region Bucklige Welt - 
Wechselland in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-
zentrum Warth und dem Niederösterreichischen 
Landschaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzakti-
on für das südliche Niederösterreich durch. 
 

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäu-
me in der Region zu verbessern, sowie das Land-
schaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. Teil-
nahmeberechtigt sind nicht nur alle Besitzer von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen sondern 
auch alle privaten Grundstücksbesitzer. 
Dank der Förderungen durch den NÖ Landschafts-
fonds für landwirtschaftliche Flächen, sowie des 

Klimafonds für private Flächen sind die Preise der 
Bäume (inklusive Baumschutz, Wühlmausgitter, 
Anbindematerial und Pflock) sehr attraktiv. 
Auf der Bestellliste stehen heuer wieder sorgsam 
ausgewählte Obstsorten von regional typischen 
Most- und Speiseäpfeln, Most- und Speisebirnen, 
Kirschen, Weichseln, Marillen und Zwetschken. 
 

Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschreibungen 
sowie das Bestellformular ist online unter 
www.buckligewelt.at/obstbaumpflanzaktion2021 
im Internet abrufbar. Die Bestellfrist der Obst-
baumpflanzaktion endet am 20. August 2021. Die 
Ausgabe der Obstbäume erfolgt dann im Novem-
ber in der LFS Warth.  

Obstbaumpflanzenaktion 2021 

 

Autobiografie Johann Hagenhofer  

Seit vielen Jahren arbeitet unser Regionshistoriker 
Hans Hagenhofer die Geschichte der Region in 
den letzten 100 Jahren auf. Die Ergebnisse sind in 
der Reihe „Lebensspuren“ erschienen und haben 
das Regionsbewusstsein entscheidend verändert. 

„Die rund 6-monatige Ausbildung zur (Mobilen) 
Tagesmutter oder zum (Mobilen) Tagesvater ist für 
viele Personen – auch für Quereinsteiger – häufig 
der erste Schritt in die Selbständigkeit. Wir unter-
stützen dabei von Anfang an“, bekräftigt Katharina 
Rokvić, Geschäftsbereichsleiterin der Hilfswerk 
Familien- und Beratungszentren.    

http://www.buckligewelt.at/obstbaumpflanzaktion2020
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Alpakahof Capella Zöbern - Vom Herzprojekt zum Ausflugsziel 

Begonnen hat alles mit dem Kauf von 6 Alpaka Tie-
ren von Franz Schwarz und Michael Schlögl. Einer-
seits als sinnvolle Beschäftigung in der Pension und 
andererseits als Ausgleich zum beruflichen Alltag. 
Das ursprüngliche Projekt entwickelte sich jedoch 
in den letzten Jahren sehr schnell weiter. Es wurde 
mittlerweile zu einem begehrten Ausflugsziel in 
der Buckligen Welt, wo man einige Stunden in der 
Natur verbringen kann. Ob mit einer geführten 
Alpakawanderung oder einer kleinen, aber feinen 
Wanderung rund um den Hof — es ist für jeden 
etwas dabei! 
Mit dem „WWW - Wald-Wander-Weg“ ergriff 
Franz Schwarz als Mitglied vom Dorferneuerungs-
verein Zöbern die Initiative und gestaltete dadurch 
ein Stück Zöbern mit.  
Motiviert vom ersten Waldprojekt legte Franz dar-
über hinaus auch einen Waldlehrpfad an. Hier 
kann Jung und Alt das Wissen über heimische Bäu-
me und Sträucher unter Beweis stellen. Mit liebe-
voll gestalteten Schildern führt dieser Weg vom 
Hof Richtung (Turm) Schöpfl. Eingebaute Rast-
plätze laden zum Verweilen in der Natur ein.  

Höhepunkt der Wanderungen ist sicher der erst 
kürzlich errichtete und in der Nacht beleuchtete 
Aussichtsturm. Auf 9,76m Höhe verspricht er einen 
wundervollen Blick nicht nur in die Bucklige Welt 
sondern darüber hinaus auch auf den Schneeberg, 
das Wechselgebiet und das Mittelburgenland.  
Ausgangspunkt der Wanderungen ist die 1905 ge-
baute und 2007 renovierte Wiedenhof Kapelle. 
Erst 2018 wurde sie mit einem Glockenturm ausge-
stattet.  
Die neueste Errungenschaft am Alpakahof steht 
unter dem Motto „Nachhaltigkeit in der Landwirt-
schaft“. Ein 3000m² Gemüsegarten mit Folientun-
nel wurde angelegt, umringt von einer bienen-
freundlichen Blumenwiese und 44 Obstbäumen 
der alten Sorte. Zwei junge Zöberner unterstützen 
Franz Schwarz mit ihrer Arbeit und ihrem Wissen 

über die Welt der Gemüsepflanzen. Das  
sogenannte „Buckl-Kistl“ wird von Stefan und Josef 
mit heimischen und selbst angepflanztem Gemüse 
gefüllt. Der Ab-Hof Jungpflanzenverkauf war schon 
ein erster Erfolg! 
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Neues aus dem Kindergarten 

Der Kindergarten Zöbern war einer der ersten Kindergärten Niederösterreichs, der dem Klimabündnis bei-
getreten ist. Wir wollen unsere Kindergartenkinder in der Prägephase sensibel für einen würdigen Um-
gang mit unserer Umwelt  machen.  
 

Gemeinsam... 
…sind wir Umweltschützer und Umweltdetektive. 
…trennen wir Müll ordnungsgemäß und freuen uns über die Müllabfuhr. 
…achten wir alle Pflanzen und Lebewesen und sind sie noch so klein. 
…sammeln wir Müll bei den Waldspaziergängen. 
…beobachten wir die Rauchfänge und wissen was verheizt werden sollte um     
unsere Luft sauber zu erhalten und um unsere Gesundheit zu erhalten. 
…sparen wir Strom indem wir nicht benötigte Energiequellen abschalten. 
…beziehen wir die Kinder in die Naturvorgänge ein und pflegen die Hochbee-
te, unser Kräuterbeet und unser Fröschebiotop in unserem wunderschönen 
Naturgarten. 
…freuen wir uns über unseren Kir-
schen- und Apfelbaum. 

In den letzten Wochen haben wir uns intensiv mit 
dem Thema Storch beschäftigt, nachdem dieser wie-
der in Zöbern Einzug gehalten hat.  

Beim Beobachten des Storches in seinem Nest 
staunten die Kinder nicht schlecht, dass ein Stor-
chenhorst genauso viel Gewicht haben kann, wie 
viel alle Kinder unserer Gruppe samt Erwachsene 
gemeinsam wiegen. Durch das Bilderbuch „Was 
macht der Storch im Winter“ erfuhren wir viel inte-
ressantes und wissenswertes aus dessen Leben. Ge-
bastelte Störche zieren seitdem unsere Fenster und 
die Gruppe. Ein Highlight war sicherlich das Gestal-
ten eines Storchenstirnbandes mit dem die Kinder 
glücklich nach Hause stolzierten.  

Um Büchern mehr Aufmerksamkeit zu widmen, 
haben wir uns entschlossen, im Kindergarten eine 
„Bibliothek“ zu eröffnen. 
Einmal pro Woche kann sich jedes Kind ein Buch 
ausborgen. Um das Buch sorgfältig transportieren 
zu können, gestaltete jedes Kind seine eigene 
„Bücher-Wurm-Tasche“. 
Uns ist wichtig zu vermitteln: Mit Büchern geht 
man achtsam um. Bücher sollen in angenehmer 
Atmosphäre vorgelesen, besprochen und angese-
hen werden. 

Außerdem wollen wir bewusst machen, wie viele 
Leute am Prozess von der Entstehung bis zum Ver-
kauf eines Buches beteiligt sind. Und nicht zu ver-
gessen: Bücher bereiten Freude! 

Bibliothek Der Storch 
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Aus der Schule geplaudert... 

Fit mit Hopsi - Hopper 
 

Am 10. Mai bekamen die Kinder der VS 
Zöbern Besuch von Hopsi Hopper, dem 
Fitnessfrosch des ASKÖ. Die Integration 
von Bewegung im Alltag der Kinder ist 
für deren ganzheitliche Entwicklung von 
großer Bedeutung, hat viele positive 
Effekte und beeinflusst die Schulung der 
Koordinations-und Konzentrationsfähig-
keit.  

Eine Unterrichtsstunde lang durften die 
SchülerInnen der 1. Klasse diverse Fit-
nessübungen mit Reifen ausprobieren. 
Ein besonderes Highlight war das Hula-
Hoop-Schwingen. Die Kinder waren mit 
großer Freude bei der Sache und genos-
sen die besondere Sportstunde im 
Freien sehr.  

Iris Schilling 

Gemeinsam statt einsam 
 

Zusammenhalt und Unterstützung sind zwei wichtige Begriffe, 
die auch für die Kinder der 1. Klasse von großer Bedeutung 
sind. Im Mathematik-, und Sachunterricht durften die Schüle-
rInnen das gemeinsame Arbeiten an Lernstationen kennenler-
nen. In dieser Organisationsform arbeiten die Kinder an einer 
bestimmten Anzahl von Stationen, die an verschiedenen Orten 
im Klassenzimmer oder 
auch außerhalb dessen 
im Schulhaus ausgelegt 
sind. Die ausgewählten 
Arbeitsaufträge stehen 
in einem thematischen 
Zusammenhang und 
werden möglichst 
selbstständig von den 
Schülerinnen und 
Schülern bearbeitet. So wurden den Kindern bereits Themen 
wie Rechnen mit Geld, heimische Vögel, der Schmetterling, das 
Kaninchen und der Lebensraum Teich näher gebracht. Die 
Schülerinnen und Schüler arbeiten dabei in ihrem individuellen 
Tempo. Anhand verschiedener Aufgaben und Experimente 
üben die Kinder den Unterrichtsinhalt. 
Am Ende der verschiedenen Stationsarbeiten entstanden tolle, 
nachhaltige Resultate, wie beispielsweise ein „Schmetterlings- 
Lapbook“, auf das die Kinder besonders stolz sind.  

Iris Schilling 

Sumpfdotterblumen 
 

Am Dienstag, den 4.Mai machten wir einen Lehr-
ausgang zu den Sumpfdotterblumen hinter der 
Siedlung Erlenweg.  

Mit Gummistiefeln und Jause im Gepäck machten 
wir uns auf den Weg. Dort angekommen, entdeck-
ten wir bald die schönen gelben Sumpfdotterblu-
men. Mit viel Freude und Neugier betrachteten wir 
diese und wanderten ein Stück bachaufwärts. 

Verkehrserziehung 
 

Die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. Schulstu-
fe nahmen an der Verkehrserziehungsaktion „Hallo 
Auto“ teil. Zu Beginn wurden den Schülerinnen und 

Schülern in Theorie und Praxis der Reaktionsweg, 
der Bremsweg und der Anhalteweg erklärt. Danach 
hatten die Kinder die Möglichkeit, in einem Auto mit 
Doppelbremspedal das Gelernte zu erleben. Das 
bereitete den Kindern große Freude und sie konn-
ten wichtige neue Erfahrungen sammeln.  
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Vorschau September 2021 

 
Wie viele andere Aktivitäten hat Corona auch in die-
sem Bereich gebremst. Die Angebote werden aber 
im Herbst 2021 fortgesetzt.  
 
Jeweils um 19:00 Uhr im Kindergarten Zöbern 
Montag, 6.9.2021:    Wirbelsäulengymnastik 
Dienstag, 7.9.2021:  Pilates mit Fr. Hofer 
Donnerstag, 9.9.21: Pilates mit Fr. Wagner 
 
Auch Neuanmeldungen sind ab sofort möglich. 

 

AntiGen-Testung in Zöbern 
 

Sie haben weiterhin die Möglichkeit, sich regelmäßig 
und kostenlos auf das Coronavirus testen zu lassen.  
 

Bis Ende Juni befindet sich die Teststraße, so wie 
bisher zu den gewohnten Öffnungszeiten in der 
Schule Zöbern.  

 
Ab Juli wird in der Musikschule (Eingang 
hinten) am Montag und Mittwoch von 
17:30 bis 18:30 Uhr sowie am Samstag 
von 08:00 bis 10:00 Uhr getestet.  

 

(Aktuelle Terminformationen finden Sie auf 
www.zoebern.at oder www.testung.at ) 

 
Melden Sie sich vorab für Ihren kostenlosen Antigen
-Schnelltest auf www.testung.at/anmeldung an, 
sofern Sie noch keine Teststraße in NÖ besucht ha-
ben. Die Anmeldung ist nur einmal vorzunehmen. 
Wenn drei Monate lang zu einer getätigten Registrie-
rung keine Antigen-Testung durchgeführt wurde, 
werden die Registrierungsdaten aus dem System ge-
löscht und man muss sich danach gegebenenfalls neu 
registrieren. 

 

Für Wünsche, Anregungen und  
Anmeldungen zu Aktivitäten der Gesunde 
Gemeinde stehen wir gerne zur Verfügung! 
 
Kontakt: Leopold Luef - 0664/5202730 -  
luef.zoebern@gmail.com 

 

https://www.testung.at/anmeldung/
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Am Tag nach dem Lockdown im November hat sich die 
Fam. Gansterer entschieden, ein schon länger ins Auge 
gefasstes Projekt, nämlich die Sanierung der Sandplät-
ze, in die Tat umzusetzen! 
Nach kurzen, aber positiven Gesprächen mit der Ge-
meinde und der Dorferneuerung Zöbern begannen die 
Planungen. Ziel war es, ein wetterunabhängigeres , fle-
xibleres und gemeinsam mit der Schule und ortsansäs-
sigen Vereinen abgestimmtes Spielsystem zu errichten. 
Seit letzter Woche sind die TopCourt Plätze beim Gast-
hof Gansterer spielbereit. Man kann neben Tennis, Fut-
sal auch Volleyball spielen! Die Stunden können online 
registriert werden oder direkt bei Franz Gansterer jun. 
unter der Telefonnummer 0664/3621179 reserviert 
werden. Wer Lust hat mehr über das gesamte Projekt 
bzw. wie man sich online registriert, zu erfahren, findet 
es unter www.gh-gansterer.at!  
Sollte jemand einen Tennislehrer aus der Umgebung 
kennen, der über den Sommer für Kinder, aber auch 
Erwachsene Tennisstunden geben würde, kann man 
sich jederzeit bei Herrn Gansterer melden!  
 

Fam. Gansterer und die Dorferneuerung Zöbern  
wünschen sowohl den Schülern aus Zöbern, aber auch 
allen Sportlern aus nah u fern viel Spaß und Vergnügen 
mit den Plätzen! 

E-Bike Verleih 
 

Die Gemeinde ist im Besitz zweier E-Bikes der 
Marke Scott. Diese werden zum Verleih zur  
Verfügung gestellt.  
 

Der Verleih erfolgt in Zusam-
menarbeit mit dem Gasthof 
Gansterer (Anmeldungen/
Informationen bitte direkt per-
sönlich oder telefonisch unter 
der Tel. Nr. 02642/8488 bzw. 
außerhalb der Öffnungszeiten 
bei der Gemeinde, Tel. Nr. 
02642/8777).  

Die Leihgebühren betragen € 5,- halbtags und € 
10,- für den ganzen Tag.  
 
Ob jung oder alt, nutzen Sie die Gelegenheit und 
machen Sie eine Tour mit unserm Rad in unserer 
schönen Region.  
 
Nutzen Sie auch unsere schönen 
>>TUT GUT<<-Wanderwege.  

TopCourt Plätze spielbereit 

http://www.gh-gansterer.at
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Um den Kindern die Ferien zu verschö-
nern, startet in wenigen Wochen, nach 
einjähriger Pause wieder unser belieb-
tes Ferienspiel. Dieses findet bereits 
zum 25. Mal statt. 

Mit großer Begeisterung wird es von den Kindern 
und Jugendlichen angenommen. Ein Ferienplan ist 
erstellt worden und wird in der Schule sowie im 
Kindergarten ausgeteilt. 
Einmal pro Woche dürfen die Kinder sich treffen 
und lernen dabei verschiedene Vereine und Organi-
sationen kennen. Vieles wird dabei geboten: Lusti-
ges, Lehrreiches, Sportliches, Spannendes, Interes-
santes!  

Vielen Dank an alle Vereine und 
Organisationen fürs Mitmachen! 
Leider mussten der ESV 
d´Kohlgrabler, die FF Zöbern und 
der Musikverein Zöbern coronabe-
dingt für heuer absagen. Sie wür-
den aber gerne die nächsten Jahre wieder dabei 
sein. 
 
Eine Bitte an die Eltern: Ich mache immer Fotos und 
schicke einige an die Presse. Sollten sie damit nicht 
einverstanden sein, bitte mir das mitzuteilen. Sie 
finden meine Telefonnummer auf dem Spielplan. 

Monika Schindler 

Ferienspiel in Zöbern 

Info Musikschulverband 
 

Im abgelaufenen Schuljahr konnten wir in der 
Musikschule mit den wechselnden Vorgaben 
zur Corona-Pandemie schon routinierter um-
gehen. 

Der Einzelunterricht wurde weitgehend aufrecht erhal-
ten, einige Wochen lang musste dennoch im Distance-
Learning unterrichtet werden. 
Stark eingeschränkt war natürlich der Ensembleunter-
richt, der erst gegen Ende des Schuljahres wieder 
stattfinden konnte. Eine Ausnahme bildeten hier die 
Musikkundekurse, die abgehalten werden durften, um 
den Schülern den Antritt zu den Übertrittsprüfungen zu 
ermöglichen. 
Auch Schulveranstaltungen waren nicht erlaubt und so 
haben sich einige Präsentationen der Schüler ins Inter-
net verlagert. Zu finden sind diese kleinen Vorstellungen 
auf der Musikschul-Webseite in unserer „Online-
Bühne“. 
Eine größere Veranstaltung stellt unser Beitrag zur 
„Langen Nacht der Kirchen“ dar, welcher ebenfalls onli-
ne gestaltet wurde. Auch dieser Beitrag ist über unsere 
Homepage abrufbar. 
 

Anmeldungen in der Musikschule sind weiterhin mög-
lich und gegen Ende der Sommerferien wird es noch 
einmal die Möglichkeit geben, sich direkt bei den Lehre-
rinnen und Lehrern der Musikschule zu informieren, 
Instrumente in der Musikschule auszuprobieren und 
sich für das kommende Schuljahr anzumelden. 
Dafür vorgesehen haben wir folgenden Termin: 
Mittwoch, 1. September 2021, in der Musikschule in 
Zöbern von 17:00-19:00 Uhr. 
 

Das Team der Musikschule wünscht allen einen erholsa-
men Sommer! 

Dir. Mag. Anton Straka 

 
Tanzunterricht mit Irina Gremmel 

 

Irina Gremmel, Tanzlehrerin an der Musik-
schule Edlitz-Grimmenstein-Thomasberg-
Zöbern und an Schulen in Wien ist zertifiziert 
Tänzer und Tänzerinnen für Prüfungen des 
American Ballet Theatre National Curriculum 
vorzubereiten und anzumelden. Das Ameri-
can Ballet Theatre hat eine der weltbesten 
Ballettkompanien und bildet in einer eigenen 
Ausbildungsstätte nach diesem Curriculum 
Tänzer aus.  

In der Musikschule Edlitz-Grimmenstein-
Thomasberg-Zöbern wird es ab Herbst die 
Möglichkeit geben, sich für diese Prüfungen 
vorzubereiten. Das Angebot der Musikschule 
im Tanzbereich wird erweitert und eine Se-
miprofessionelle Ausbildung ist auch hier 
möglich, um später in eine professionelle 
Ausbildung einzusteigen. Das Tanzangebot 
der Musikschule umfasst Ballett, Jazzdance 
und Tanztheorie und wird um Fächer wie 
zum Beispiel Tanzakrobatik, Progressing Bal-
let Technique, ein erweitertes Ballett- und 
Jazzdance Angebot ausgebaut. Es gibt die 
Möglichkeit einmal die Woche als Hobby zum 
Unterricht zu kommen, oder sich mehrmals 
die Woche in diesen Stilen ausbilden zu las-
sen.  
Wer Interesse am Unterricht hat, ist bei einer 
Schnupperstunde herzlich willkommen.  



 

- 15 - 

 
 

2
5

.
 
Z
 
Ö

 
B

 
E
 
R

 
N

 
E
 
R

 

S
 
O

 
M

 
M

 
E
 
R

 
-
 

F
 
E
 
R

 
I
 
E
 
N

 
S
 
P

 
I
 
E
 
L
 
2

0
2

1
 

    

T
e

rm
in

 
V

e
ra

n
s

ta
lt

e
r 

T
it

e
l 

A
lt

e
rs

g
ru

p
p

e
 

U
h

rz
e

it
 

T
re

ff
p

u
n

k
t 

K
o

n
ta

k
tp

e
rs

o
n

 
 

D
i,
 0

6
.7

. 
O

ld
ti
m

e
rv

e
re

in
 

M
it
 V

o
llg

a
s
 i
n
 d

ie
 F

e
ri

e
n

 
K

in
d
e
rg

a
rt

e
n

- 
u

n
d
 

S
c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
4
:0

0
 –

 1
7
:0

0
 

B
a
u

h
o
f 

R
o
b
e
rt

 N
a
g

l 
0
6
9
9

/8
1

4
5
0

2
9
0

 
ro

b
e
rt

.n
a
g
l@

g
m

x
.a

t 
  

D
o

, 
1
5
.7

. 
S

M
D

 R
e
tt

u
n
g
s
d

ie
n
s
t 

u
n

d
 

R
o
te

s
 K

re
u

z
 

V
o
n
 G

ro
ß

 b
is

 K
le

in
 –

 j
e
d

e
 

H
ilf

e
 z

ä
h

lt
 

K
in

d
e
rg

a
rt

e
n

- 
u

n
d

 
S

c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
4
:0

0
 –

 1
7
:0

0
 

S
p
o
rt

p
la

tz
 Z

ö
b
e
rn

 

R
o
m

a
n
 S

a
n

z
 

0
6
6
4

/1
3

2
2
3

1
7

 
D

ie
n
s
tl
 T

h
o
m

a
s
 

a
s
p
a
n
g

.n
k
@

n
.r

o
te

s
k
re

u
z
.a

t 

  

D
i,
 2

0
.7

. 
S

e
n

io
re

n
b
u

n
d

 
E

R
L

E
B

N
IS

 A
M

 B
A

U
E

R
N

H
O

F
 

 
K

in
d
e
rg

a
rt

e
n

- 
u

n
d
 

S
c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
4
:0

0
 –

 1
7
:0

0
 

F
a
m

. 
S

p
a
n
ri
n

g
 -

 G
la

tz
 

K
a
m

p
ic

h
l 
1

5
 

S
e
p

p
 S

p
a
n
ri

n
g

 
0
6
6
4

/5
9
 2

1
 4

2
0

 
  

D
i,
 0

3
.8

. 
J
ä
g
e
rs

c
h
a
ft

 
W

a
ld

 u
n
d
 W

ild
 

K
in

d
e
rg

a
rt

e
n

- 
u

n
d

 
S

c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
4
:0

0
 –

 1
7
:0

0
 

F
F

-H
a
u
s
 S

c
h
la

g
 

J
o
s
e
f 

G
ra

s
e

l 
0
6
5
0

/4
5

4
1
9

5
3

 
jo

s
e
f.

g
ra

s
e
l@

g
m

x
.a

t 
  

D
i,
 1

0
.8

. 
D

o
rf

e
rn

e
u
e
ru

n
g
s
v
e
re

in
 

S
p
ie

l 
u
n

d
 S

p
o
rt

 a
m

 T
o
p
-C

o
u
rt

 
K

in
d
e
rg

a
rt

e
n

- 
u

n
d
 

S
c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
4
:0

0
 –

 1
7
:0

0
 

M
u
lt
if
u
n
k
ti
o
n
s
p
la

tz
 -

 G
H

 
G

a
n
s
te

re
r 

P
ir
ib

a
u

e
r 

F
e
rd

in
a

n
d

 
0
6
9
9

/1
2

6
0
0

0
8
3

 
p
ir
if
e
r@

a
1
.n

e
t 

  

D
i,
 1

7
.8

. 
W

in
te

rs
p
o
rt

v
e
re

in
 

M
it
 d

e
m

 R
a
d
 i
n
s
 B

a
d

 
S

c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
3
:0

0
 –

 1
8
:0

0
 

S
p
o
rt

p
la

tz
 Z

ö
b
e
rn

 
F

ra
n

z
 P

re
n

n
e
r 

0
6
6
4

/7
3

8
 8

1
 5

7
4

 
p
re

n
n

e
r.

fr
a
n

z
@

a
o
n
.a

t 
  

D
i,
 2

4
.8

. 
K

in
d
e
rl

it
u
rg

ie
k
re

is
 

L
o
b
p
re

is
w

a
n
d
e
ru

n
g

 
(R

u
c
k
s
a
c
k
 m

it
 J

a
u
s
e
 

m
it
n
e
h
m

e
n
) 

K
in

d
e
rg

a
rt

e
n

- 
u

n
d
 

S
c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
4
:0

0
 –

 1
7
:0

0
 

K
u
lt
u
r-

 u
n

d
 

V
e
ra

n
s
ta

lt
u

n
g
s
h

a
lle

 

B
e
rn

i 
B

ra
n
d
s
te

tt
e
r 

 
0
6
6
4

/1
4

2
9
7

0
6

 
b
e
rn

i.
b
ra

n
d
s
te

tt
e
r@

a
o
n
.a

t 
  

D
i,
 3

1
.8

. 
S

p
o
rt

c
lu

b
 Z

ö
b
e
rn

 
S

p
ie

l 
u
n

d
 S

p
a
ß

 a
m

 S
p
o
rt

p
la

tz
 

K
in

d
e
rg

a
rt

e
n

- 
u

n
d

 
S

c
h
u
lk

in
d

e
r 

1
4
:0

0
 –

1
7
:0

0
 

S
p
o
rt

p
la

tz
 Z

ö
b
e
rn

 
P

e
tr

a
 N

a
g

l 
0
6
6
4

/4
0

5
0
0

9
9

 
p
e

z
in

a
g
l@

g
m

a
il.

c
o
m

 
  

In
fo

: 
G

G
R

. 
M

o
n
ik

a
 S

c
h
in

d
le

r 
T

e
l.
 0

6
9

9
/1

1
6
7

2
7
9

5
, 

E
-M

a
il:

m
o
n
ik

a
.s

c
h
in

d
le

r1
@

g
m

x
.a

t 

V
e
ra

n
s
ta

lt
u
n
g

e
n
 f

in
d
e
n
 n

u
r 

b
e
i 
S

c
h
ö

n
w

e
tt
e
r 

s
ta

tt
! 

B
it
te

 u
m

 v
o
rh

e
ri

g
e
 A

n
m

e
ld

u
n
g
 u

n
d
 E

in
h

a
lt
u
n
g
 d

e
r 

C
o

v
id

 1
9

-M
a
ß

n
a
h
m

e
n
! 

N
a
c
h
 d

e
rz

e
it
ig

e
m

 S
ta

n
d

 w
ir

d
 k

e
in

 V
e
rz

e
h
r 

v
o
n
 S

p
e

is
e
n

 a
n
g

e
b
o
te

n
! 



 

W A S S E R Z Ä H L E R A B L E S U N G  
 

Sehr geehrte Wasserbezieher!  
 
Der Termin für die Jahresabrechnung Ihres Wasserverbrauchs steht an. Wir bitten Sie, die Ablesung Ihres 

Wasserzählers selbst vorzunehmen und uns den Zählerstand bis 2. Juli 2021 zu übermitteln.  
 

Hierzu haben Sie verschiedene Möglichkeiten:  
 per E-Mail: gemeinde@zoebern.at 
 telefonisch: 02642/8777 
 schriftlich über www.zoebern.at oder u.a. Abschnitt abtrennen 
 

Vielen Dank!  
 

Die Rollenzählwerke (5-stellig) zeigen die m³ an, die für die Ablesung 
relevant sind.  
Sie brauchen Hilfe? Rufen Sie uns einfach an, wir werden Ihnen  
weiterhelfen! 

Fertigstellung der Baugründe im Eschenweg 

 

 Name: ………………………………………...   Zählerstand: ………………………. 

 

 Adresse:……………………………………...   abgelesen am: …………………... 

Der Errichtung Ihres Eigenheimes steht nichts mehr im Wege. Die Baugründe im Eschenweg sind komplett 
aufgeschlossen und können von Herrn Kager Alois, Tel. Nr. 0664/1232680 erworben werden.  
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